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"Die aktuellen Ereignisse auf der Erde, die

besorgniserregenden Berichte und Meldung erfordern

auch bei uns ein Umdenken. Dies gilt auch für die

zukünftige Entwicklung der Stadt. Ein weiter so wie

bisher wäre verantwortungslos. Wir müssen zukünftig

bei der Ausweisung und Umsetzung von Bau- und

Gewerbegebieten die Belange des Klimaschutzes und

insbesondere die Klimafolgen berücksichtigen", sagt

Michael Dreves, Mitglied der Grünen im Bauausschuss.

Die Wohn- und Gewerbegebiete müssten zukünftig

nachhaltig und klimaneutral entwickelt werden. Das

betrifft sowohl die Gebäudeherstellung als auch die Ver-

und Entsorgung mit Wasser, Niederschlags- und

Abwasser, Energie sowie den Verkehr. Sandra Stets,

Fraktionsvorsitzende der Grünen und Mitglied im Finanzausschuss empfiehlt: "Unter Einsatz von Fördermittel aus dem

aktuell angepassten Förderprogramm der Region Hannover (REGIP) können unter anderem Konzepte und Planungen

entwickelt werden, die nachhaltige Kriterien wie beispielsweise die Versickerung von Oberflächenwasser, die Nutzung

erneuerbarer Energie, die Dachbegrünung und die Mobilität berücksichtigen. Argumente, wie 'das lässt sich wirtschaftlich

nicht darstellen' lassen wir nicht gelten. Wir müssen in die Ursachen und nicht die Folgen des Klimawandels investieren."
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